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Kiel, 03.06.2014 
Medieninformation 
Einladung!

Mit der Bitte um Berichterstattung!

„Ein Bett für Snowden“ 

auf dem Campus der Muthesius Kunsthochschule

Aktion am Donnerstag, den 05.06.2014 um 9.15 Uhr

Platz zwischen Wilhelminenstraße und Legienstraße

Zum Jahrestag der Enthüllung des NSA-Abhörskandals durch Edward Snowden setzt die Muthesius Kunsthochschule für den Whistle-Blower ein starkes Zeichen der Solidarität: Wie auch vor dem Kölner Dom, dem Frankfurter Römer, dem Hamburger Michel, dem Münchner Marienplatz, der Dresdner Semperoper und vor dem Bundestag in Berlin geplant, stellt sie am 05.06. ein Bett auf. Die Botschaft: Die Muthesius Kunsthochschule bietet Edward Snowden Asyl an und plädiert für seinen geschützten Aufenthalt in Deutschland nach Ende seiner Aufenthaltserlaubnis in Moskau am 1. August. Snowden soll in Deutschland aussagen, Deutschland die demokratische Kontrolle der Geheimdienste wahrnehmen. Die studentische Vertretung der Kunsthochschule fordert mit einem 10 m hohem Plakat an der Fassade alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich für Edward Snowden einzusetzen und gegen die Massenüberwachung zu stellen. Das größte Plakat für Snowden wird dann in Kiel hängen. Dazu wird Thilo Weichert, Schleswig-Holsteins oberster Datenschützer, erwartet.

Die bundesweite Aktion zur gleichen Zeit an verschiedenen herausragenden Orten koordiniert, wurde von Campact und 

deren Bündnispartnern Digitalcourage und dem Whistleblower-Netzwerk organisiert.

Weitere Infos:

www.politikpardox.blogspot.de
www.campact.de
Kontakt:

asta@muthesius.de
presse@muthesius.de
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